
Ablauf der Offenen Ganztagsschule 

 Die „Pausen“, also die Freizeit-Angebote werden ebenso mit jeweils festen Betreuern an 

allen 5 Tagen durchgeführt. Hier bestehen die Möglichkeiten von ausreichend und freier 

Bewegung  (auf Schulhof und wenn zur Verfügung in Sporthallen), Spiel (z.B. stehen 

vielseitige Spielesammlungen zur Verfügung),  Lesen (Medienbibliothek), kreativer Bastel-, 

Mal- und Handarbeitsbeschäftigungen in den Kreativräumen und seit dem letzten Schuljahr 

auch zum Arbeiten am PC in der Medienbibliothek. 

 Grundsätzlich ist die offene Ganztagsschule in drei Module unterteilt: 

 

-        Mittagessen der oGTS-Kinder (mit den anderen) im BistrOhm 

-        qualifizierte Hausaufgabenbetreuung  

-        individuell zu wählende freizeitpädagogische Angebote 

Festes Bezugskindersystem: In der Kernhausaufgabenzeit wird jede Gruppe von einem 

festen Gruppenleiter, einem Co-Betreuer und im kostenpflichtigen Angebot öfter zusätzlich 

von einem zusätzlichen Tutor betreut.  

Der Tagesablauf 

13:05 Uhr: (bzw. Unterrichtsende) Anmelden im Gruppenraum                     

 bis 13:55 Uhr: Mittagspause mit Mittagessen im BistrOhm, geöffnet sind zusätzlich die 

Kreativ-/Leseräume und die Außenpause bzw. Turnhalle  

 14:00 bis 15:00 Uhr:  Kernhausaufgabenzeit im jeweiligen Gruppenraum (schriftliche 

Hausaufgaben, Lernen, gegenseitiges Abfragen, bei wenig oder keinen Hausaufgaben 

werden vorbereitete Zusatzaufgaben ausgegeben 

ab 15:00 Uhr: alle „Pausen“ sind wieder geöffnet. Ein Klassenzimmer bleibt jeweils für das 

kostenlose und kostenpflichtige Programm  geöffnet. Hier können weiterhin Hausaufgaben 

gemacht werden.  

16:00 bis 16:30 Uhr: „Vertiefung“: im kostenpflichtigen Angebot, d.h. von Eltern dauerhaft 

buchbare freiwillige Lern- und Vorbereitungszeit, z.B. für anstehenden Schulaufgaben, 

wiederholendes Vokabellernen, mündliche Hausaufgaben etc. 

 


